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10. Mai 2013 Nummer 19

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

7. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Rund 900 Zuschauer erlebten vom Donnerstag, dem 25. April bis Samstag, 
dem 27. April die Kinder der AWO Kindertagesstätte und die Schüler und 
Schülerinnen der Praßer-Grundschule als talentierte Zirkuskünstler.
In der vorangegangenen Woche trainierten die Kinder fleißig für ihre 
großen Auftritte vor Eltern und Großeltern sowie vielen anderen Gästen. 
Die Trainer und Trainerinnen des 1. Ostdeutschen Projektcircus Andre 
Sperlich waren den kleinen Künstlern eine große Hilfe und Motivation. 
Zum Erlernen der Darbietung hatten die Kinder nur zwei Tage Zeit. Umso 
erstaunlicher war das Resultat.
Die Zuschauer kamen aus dem Staunen gar nicht mehr heraus, als die 
Jongleure, Seiltänzerinnen, Akrobaten, Zauberer, Fakire, Piraten, Dres-
seure und Trapezkünstlerinnen ihr Können präsentierten. 

Kinderträume wurden wahr!!!

Besonders beliebt waren die Clowns, die mit viel Schauspielkunst das 
Publikum zum Lachen brachten. Zum Lohn erhielten all unsere kleinen 
Künstler viel, viel Applaus.
Die Kinder lernten nicht nur zaubern und jonglieren, sondern auch Dinge 
wie Teamarbeit, Hilfsbereitschaft, Anstrengungsbereitschaft und Konzen-
tration waren während des Trainings gefragt.
Am Ende können alle Kinder stolz auf ihre Leistung sein und werden 
diese abwechslungsreiche Projektwoche sicher in guter Erinnerung 
behalten.
Alle möchten sich nochmals bei den Vatis bedanken, die dabei halfen, 
das Circuszelt auf- und abzubauen sowie bei der Firma Geißler für die 
gesponserten Blumen. Vielen herzlichen Dank!Sportlich zeigten sich die kleinen Akrobaten entweder am Boden oder in luftiger Höhe.

Eine ganze Scharr von Clowns brachte das Publikum zum Lachen,

Immer wenn sich der April dem Ende zuneigt, werden in unserer Gegend 
Holzhaufen zu einem traditionellen Hexenfeuer aufgeschichtet. Diese lieb 
gewordene Tradition ist mir seit Kindertagen in Erinnerung. So flammten in der 
Nacht zum 1. Mai an vielen Punkten des Ortes weithin sichtbare Feuer auf. 
So wie auch schon früher sind diese heute noch Treffpunkte für Familien 
des Ortes. Seit vielen Jahren organisiert der Jugendclub in Hauswalde, mit 
Unterstützung des Heimatfördervereins, das traditionelle Hexenbrennen 
an der ehemaligen Schule in Hauswalde. 
Viele Familien mit Kindern folgten der Einladung und kamen in wunder-
schönen Kostümen und Verkleidungen von Hexen und Teufeln  sowie 
anderen kleinen Ungeheuern. Die Schönsten prämierte der Jugendclub 
mit einem Gutschein für das Naturbad Buschmühle. 
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Kindergarten „Zwergenland“ Haus-
walde. Unter Leitung von Frau Katrin Haufe bastelten die Kinder von 
verschiedenen Gruppen eine Hexe, die auf dem Feuer weithin sichtbar 
war. Als dann die Kinder nach einem kleinen Lampion- und Fackelum-
zug den Hexenfeuerhaufen mit anzünden helfen durften, war ein großes 
Staunen in den vielen Kinderaugen zu sehen. 
Auch wenn dieses Feuer an Größe mit denen der letzten Jahre zuvor 
nicht mehr zu vergleichen war, so kamen wieder Einwohner des Ortes 
zusammen, um bei einem Bier, einer Bratwurst oder einem Becher Sekt 

Hexenfeuer in Hauswalde

Kleine Hexen, Teufelchen und Ungeheuer trotzten dem Regen und der Kälte 
und kamen zum tradiotionellen Fackelumzug nach Hauswalde. Ziel war der 
Hexenfeuerhaufen vor der ehemaligen Schule in Hauswalde. 

miteinander ins Gespräch zu kommen. Unser Dank gilt dem Jugendclub 
Hauswalde, der dieses in bewährter Art organisiert und ermöglicht hat.
Ines Fichte, HFV Bretnig- Hauswalde

Einen Bericht vom Maibaumstellen und Traditionsfeuer in Kleinröhrsdorf lesen Sie auf Seite 7.
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

11.05. 9 -  11 Uhr Frau DM Schöne 03 59 52-5 83 44
12.05. 9 -  11 Uhr Bischofswerdaer Str. 38, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 11.05. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 12.05. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268 
13.05. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
 14.05. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
 15.05. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
 16.05. Löwen-Apo. Badstraße 17, Radeberg 03528-442228
 17.05. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

 10.05. - 17.05. Herr DVM Gläßer, Weißig
    Tel. (03 51) 2 68 08 08 oder 01 72/9 71 72 78

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

11.05. 8 -  11 Uhr Frau Dr. Dick 03 59 52-4 83 47
     Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Groß-
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich 
für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentli-
chungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. 
Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht 
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Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Redaktionsschlüsse im Mai
Durch die Feiertage im Mai kommt es zu geänderten Redaktions-/
Anzeigenschlüssen - wir bitten um Beachtung!

 Ausgabe erscheint Redaktionsschluss Anzeigenschluss

Ausgabe 20 17.05. 08.05. - 12 Uhr 13.05. - 14 Uhr
Ausgabe 21 24.05 16.05. - 12 Uhr 17.05. - 14 Uhr

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 25.04.2013

- Beschluss  2 – 40/13:
 Billigung des Entwurfs der 2. Änderung des Bebauungsplans Gewer-

begebiet Bretnig-Ohorn und Auslegung
- Beschluss  3 – 40/13
 Aufstellung zur Änderung der Ergänzungssatzung „Kirchstraße“
- Beschluss 4 – 40/13
 Billigung des Entwurfs der Ergänzungssatzung „Kirchstraße“ und 

Auslegung
- Beschluss 5 – 40/13
 Auflösung des Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn 

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Einladung

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am

  Mittwoch, dem 22.05.2013,
  19.00 Uhr im Gemeindezentrum
  Großröhrsdorfer Str. 15
statt.
Tagesordnung: 1. Informationen  zum Feuerwehrjubiläum
 2. Informationen und Anfragen der Ortschaftsräte
 3. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Beschlüsse der 39. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 29. April 2013

- Beschluss StR 268-39./13 
 Beschlussfassung zur Aufnahme von Bürgern in die Vorschlagsliste 

für Schöffen für die Geschäftsjahre 2014-2018
-  Beschluss StR 269-39./13 
 Beschlussfassung zur Verordnung über die verkaufsoffenen Sonntage 

im Jahr 2013 in der Stadt Großröhrsdorf 
-  Beschluss StR 270-39./13 
 Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2013 des Eigenbetriebes 

Großröhrsdorf 
-  Beschluss StR 271-39./13
 Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2013 des Eigenbetriebes 

„Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf
- Beschluss StR 272-39./13 
 Beschlussfassung zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und ihren 

Anlagen der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2013 
- Beschluss StR 273-39./13 
 Beschlussfassung über die Vergabe einer Bauleistung Gewerk Fassa-

denarbeiten, Los 9, zum Bauvorhaben Neubau Kindertagesstätte, Groß-
röhrsdorfer Straße 15a in 01900 Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf 
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Mittwoch, 
22.05.2013 von 17.30  - 18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer 
Straße 15, statt.

Helaß, Ortsvorsteherin

Verordnung über die verkaufsoffenen
Sonntage in der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2013

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz–SächsLadÖffG) 
SächsGVBl. S. 338 vom 1. Dezember 2010 Rechtsbereinigt mit Stand 
vom 1. März 2012 wird verordnet:

§ 1 
Verkaufsoffene Sonntage

Im Jahr 2013 können in der Stadt Großröhrsdorf an den nachfolgenden 
genannten Sonntagen alle Verkaufsstellen zwischen 12 und 18 Uhr 
geöffnet werden:

 09.06.2013 (besonderer Anlass: Einigkeitsfest)
 08.12.2013 (besonderer Anlass: Weihnachtsmarkt)

§ 2 
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt ab 01.06.2013 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Ver-
ordnung über die verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage in der Stadt 
Großröhrsdorf vom 01.11.2012 außer Kraft. 

Großröhrsdorf, den 30.04.2013

Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltendma-
chen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
 a. die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b. die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 30.04.2013

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin der Stadt Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der 39. Sitzung des Stadtrates berichtet

In seiner 39. Sitzung am 29. April stimmte der Stadtrat Großröhrsdorf der 
Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2014 bis 
2018 zu. Die Stadt Großröhrsdorf hat dem Schöffenwahlausschuss des 
Amtsgerichts Kamenz mindestens drei Personen vorzuschlagen. 
Umso erfreulicher war es, dass acht Bürger aus Großröhrsdorf bzw. 
Kleinröhrsdorf dem Aufruf im Rödertal-Anzeiger folgten und sich als 
Schöffen für die kommenden vier Jahre zur Verfügung stellen wollen. In 
Vorbereitung der Stadtratssitzung stellten sich diese Bewerber in einer 
öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am 15. April den Stadt-
räten persönlich vor. So fiel es den Stadträten nicht schwer, alle acht 
Bewerber zuzulassen. Vom 30.04.2013 bis einschließlich 07. Mai 2013 
lag die Vorschlagsliste zur Einsicht öffentlich aus. Ob die Bewerber als 
Schöffen tätig werden können, erfolgt durch die Wahl des Schöffenaus-
schusses beim Amtsgericht Kamenz im September/ Oktober 2013.

Im zweiten Tagesordnungspunkt erfolgte die Festlegung der Verkaufsoffe-
nen Sonntage in diesem Jahr, dem die Stadträte einstimmig zustimmten. 
Im Rahmen des Einigkeitsfestes am 9. Juni und des Weihnachtsmarktes 
am 8. Dezember dürfen die Geschäfte in der Zeit von 12.00 bis 18.00 
Uhr ihre Türen öffnen. 

Mit dem Beschluss der Haushaltssatzung der Stadt Großröhrsdorf für 
das Haushaltsjahr 2013 steht der Haushalt inkl. der Wirtschaftspläne 
der Eigenbetriebe für das aktuelle Jahr nach langen Vorberatungen nun 
endlich fest und kann der Rechtsaufsichtbehörde vorgelegt werden. Die 
Umstellung in einen Doppischen Haushalt wurde erfolgreich durchgeführt. 
Einwendungen seitens der Bürgerschaft gab es keine. Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes wies noch einmal darauf hin, dass sinkende Schlüssel-
zuweisungen, eine steigende Kreisumlage und höhere Personalkosten 
aufgrund des Neubaus der Kindertagesstätte in Kleinröhrsdorf zu einer 
Mehrbelastung im Haushalt führen, diese jedoch durch entsprechende 
Einsparungsmaßnahmen kompensiert werden können. Auch in diesem 
Jahr möchte die Stadt mehrere Investitionen tätigen. Neben dem Groß-
projekt des Neubaus der Kindertagesstätte in Kleinröhrsdorf sind hier 
insbesondere der Zuschuss für die Zuschauerplätze der 3-Feld-Sport-
halle, die Revitalisierung der Gewerbefläche Platro und des Bergkellers, 
der Erwerb der Digitalfunktechnik für die Feuerwehr Großröhrsdorf und 
Kleinröhrsdorf, der Bau der Nebenanlagen an der Staatsstraße S 158 
sowie die Fertigstellung des Park & Ride Parkplatzes am Bahnhof und 
die energetische Sanierung der Straßenbeleuchtung in Kleinröhrsdorf 
zu nennen. Die finanzielle Lage der Stadt Großröhrsdorf beschreibt 
Bürgermeisterin Kerstin Ternes auch für die kommenden Jahre als re-
lativ stabil, sofern die Steuereinnahmen konstant bleiben. Abzuwarten 
bleibt, wie sich der kommunale Finanzausgleich in den nächsten Jahren 
entwickeln wird. Hier ist besonders der Freistaat gefragt, die kommunale 
Finanzausstattung der Kommunen langfristig zu sichern.
Bestehen seitens der Rechtsaufsichtsbehörde keine Einwände gegen 
den Haushaltsplan 2013, tritt der Haushalt Ende Mai in Kraft.

Im letzten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat die Vergabe der 
Fassadenarbeiten am Neubau der Kindertagesstätte in Kleinröhrsdorf in 
Höhe von ca. 77.000 Euro. Die Firma Baubetrieb Jens Kurz aus Horka 
erhielt den Zuschlag.

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand in Großröhrsdorf bekannt:

- Poststraße 1, Großröhrsdorf
 1-Raum-Wohnung mit ca. 49,25 m² WFL im EG, 
 KM 4,86 €/m² + NK 

Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, 
Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de
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Alles

  Gute!

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Ingeborg Dornig am 10.05. zum 76. Geburtstag
Frau Luise Richter am 10.05. zum 76. Geburtstag
Frau Edith Golloch am  11.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans-Günter Reche am 11.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Lothar Gäbel am 13.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Günter Eichhorn am  13.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Wilfried Schäfer am 14.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Kurt Haupold am 15.05. zum 83. Geburtstag
Herrn Manfred Klemmt am 15.05. zum 76. Geburtstag
Herrn Harry Hilbert am 15.05. zum 71. Geburtstag
Herr Dieter Schulze am 15.05. zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Christian Schletter am 11.05. zum 79. Geburtstag
Herrn Christian Hoffmann am 11.05. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraude Zumpe am 11.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Rudolf Berndt am 12.05. zum 93. Geburtstag
Frau Erika Wackwitz am 12.05. zum 77. Geburtstag
Herrn Richard Nosofsky am 12.05. zum 85. Geburtstag
Frau Gudrun Blonkowski am 12.05. zum 76. Geburtstag
Frau Helga Fraunhe am 12.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Schurig am 12.05. zum 73. Geburtstag
Frau Ursula Lunze am 12.05. zum 72. Geburtstag
Frau Christa Kaup am 12.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Joachim Hennig am 13.05. zum 80. Geburtstag
Frau Inge Putzke am 13.05. zum 80. Geburtstag
Frau Elli Schurig am 14.05. zum 87. Geburtstag
Herrn Wilfried Noske am 14.05. zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Siemann am 14.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Große am 15.05. zum 82. Geburtstag
Herrn Jaroslav Redr am  15.05. zum 77. Geburtstag
Frau Eva Hirschfeld am 15.05. zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Nitsche am 15.05. zum 84. Geburtstag
Herrn Heinz-Jürgen Schöne am 15.05. zum 71. Geburtstag
Frau Annemarie Hoffmeister am 16.05. zum 84. Geburtstag
Frau Brigitte Schunke am 16.05. zum 82. Geburtstag
Frau Christa Waldinger am 17.05. zum 82. Geburtstag
Herrn Gerhard Johne am 17.05. zum 78. Geburtstag
Herrn Paul Doms am 17.05. zum 78. Geburtstag

Senioren-Geburtstag im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Christa Miersch am 17.05. zum 74. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Kirchliche Nachrichten

12. Mai - Exaudi (6. Sonntag nach Ostern) 
Kleinröhrsdorf: 09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 10.30 Predigtgottesdienst

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff

Zum Seniorentreff im Mai berichtete Siegfried Klose vom Arbeitskreis Orts-
geschichte zum Thema „Kriegsende in Bretnig-Hauswalde“.  Fakten und 
Daten belegten die Sinnlosigkeit der letzten Wochen des Krieges, darunter 
2 Erlebnisberichte der Pfarrer von Bretnig und Hauswalde. Einige der 28 
Anwesenden ergänzten mit eigenen Erlebnissen das schreckliche Ende 
des Krieges. Nie wieder darf so etwas geschehen, waren sich alle einig. 

F.G.

Seniorenfahrt

Die nächste Fahrt findet am 16. Mai statt. Es geht ins Zittauer Gebirge. 
Anmeldungen bei Fa. Jäckel Tel. 58269

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot aus 
dem kommunalen Wohnungsbestand in Bretnig-Hauswalde bekannt:
- Ringstraße 9, Bretnig-Hauswalde
 3-Raum-Wohnung 
 mit ca. 66,00 m² WFL im EG mit Ofenheizung 
 Malermäßig instand gesetzt, KM 2,77 €/m² + NK
- Ringstraße 13, Bretnig-Hauswalde
 4-Raum-Wohnung 
 mit ca. 80,00 m² WFL im EG mit Ofenheizung, KM 3,38 €/m² + NK
Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, Zi. 17

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Diamantene Hochzeit
Am 16. Mai 2013 feiert das Ehepaar

Christa und Johann Waldinger
das große Fest der Diamantenen Hochzeit.
Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches 
Wohlergehen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Die Stadt Großröhrsdorf gratuliert

Seniorentreff Großröhrsdorf am 16. Mai 2013

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
unsere nächste Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 16. Mai 2013 
um 14.00 Uhr im großen Vereinsraum der Kulturfabrik (Schulstraße 
2) statt.
Herr Johannes Nitsche wird uns in seinem Heimatvortrag besonders die  
Mittelstadt von der Pulsnitzer Straße rödertalwärts noch näher bringen. 
Wir können uns auf einen interessanten und amüsanten Nachmittag 
freuen.

Die Organisatoren

Seniorenarbeit
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Unsere Maiwanderung führt uns ins Seifersdorfer Tal. Wir wandern von 
Liegau-Augustusbad über Hermsdorf und Grünberg. Anschließend gehen 
wir Mittagessen. Die Wanderstrecke beträgt ca. 15 km. 
Treffpunkt: 12.05.2013, 8.00 Uhr am Klinkenplatz 
Gäste sind willkommen und melden sich bitte beim Wanderleiter Werner 
Haufe, Tel. 3 02 41, an.

F.G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 15.05.  9.30 - 11.00 Krabbelgruppe
Donnerstag, 16.05. 9.30 - 10.30 Babytreff

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

Gelungener Saisonabschluss

SG Großröhrsdorf II - VSV GW Dresden-Coschütz IV  3:0
SG Großröhrsdorf II - Langebrücker BSV 99  2:3
Mit einem guten Gefühl und viel Motivation starteten die Volleyballerinnen der 
2. Frauenmannschaft Großröhrsdorf in ihr letztes Spiel dieser Saison. 
Im ersten Spiel konnten die Großröhrsdorferinnen die ganze Bandbreite 
ihres Könnens präsentieren. Sie hatten ein leichtes Spiel gegen die Gäste 
aus Coschütz und gewannen dies 3:0. 

Kita Agnesheim Vereine und Verbände

Ein Sofa aus Zweigen

Waldtag! Dieser Eintrag im Wochenkalender kündigte ei-
nen Ausflug an, den alle Kinder der Ev. Kindertagesstätte 
Agnesheim lange herbeigesehnt hatten. Der schneereiche, 
nicht enden wollende Winter hatte die Kinder bis Ende April 

darauf warten lassen. Doch nun – endlich! – ging es wieder hinaus in den 
Wald, mit Bollerwagen, Picknick und festem Schuhwerk.
Zwar machte der allgegenwärtige Schneebruch immer noch viele Wege 
unpassierbar, dennoch fanden die Erzieherinnen und Kinder „ihr“ Plätz-
chen. 

Hier wurden dann nach Herzenslust Buden mit Inneneinrichtung gebaut, 
Holzfällerarbeiten nachgeahmt und Zapfen gesammelt. Nach einer kleinen 
Erfrischung wanderten die Kinder mit ihren Schätzen und den Köpfen 
voller Ideen, was sich alles daraus machen ließe, in die Kita zurück.
Auf die regelmäßige Fortsetzung dieses ereignisreichen Vormittags freuen 
sich die Kinder schon jetzt: Schließlich müssen sie bei ihrem Sofa aus 
Zweigen immer wieder nach dem Rechten sehen.

Der Elternrat der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim

Vereine und Verbände

Auch das zweite Spiel begann zugunsten der SG Volleyballerinnen. In 
den nächsten beiden Sätzen brach diese Leistung aber leider ein. Erst 
im vierten Satz mit Unterstützung der Fans wurden die Großröhrsdorfer 
Spielerinnen wieder für den Gegner aus Langebrück präsent. Im fünf-
ten und letzten Satz sollte sich das Spiel entscheiden. Wir waren ent-
schlossen, das Spiel für uns zu entscheiden. Aber die weit erfahreneren 
Langebrückerinnen machten uns einen Strich durch die Rechnung. So 
endete das Spiel 3:2 für den Langebrücker BSV.
Jedoch können die Volleyballerinnen mit dieser Saison sehr zufrieden 
sein. Oft wurden sie für die intensiven Trainingseinheiten belohnt und 
zeichnen damit einen deutlichen Fortschritt im Vergleich zur vorherigen 
Saison ab. Nun gilt es diesen weiter auszubauen. So wollen alle motiviert 
in eine nächste aussichtreiche Saison starten.

Es spielten: Katrin Zumpe, Rebekka Seebröker, Sandra Grünberg, Char-
lotte Heydn, Ellen Seifert, Jasmin Seifert, Claudia Schreiter, Lara Sophie 
Schmidt und Annelie Hürrig.

Annelie Hürrig

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom Wochenende

E-Junioren: FSV - SV 1911 Großröhrsdorf 5:3
 Torschützen: B. Kadner (4x); M. Jenak
Herren: FSV 1. - Thonberger SV 3:1
 Torschützen: M. Steinbrecher; S. Jörke; M. Urban
F-Junioren: FSV - SpG Bergen, Hoyerswerda 0:6
Herren: FSV 2. - Hermsdorfer SV 2. 0:4
Herren: SV Königsbrück/Laußnitz - FSV  1. 3:0

Vorschau:

Freitag, 10.05.
F-Junioren: DJK B/W Wittichenau - FSV 17:30 Uhr
Herren: SG Frankenthal - FSV 1. 18:30 Uhr
Sonnabend, 11.05.
E-Junioren: SpG SV Königsbrück/Laußnitz - FSV 09:00 Uhr
Sonntag, 12.05.
Frauen: SC Kleinhähnchen - FSV 14:00 Uhr
Herren: SV Liegau-Augustusbad 3. - FSV 2. 15:00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Punktspielsaison vorbei: vieles gelang, manches nicht 
(Teil 1)

Die Tischtennisspieler der SG haben eine schwere Saison hinter sich ge-
bracht, in der es vor allem darum ging, die in den letzten Jahren erarbeiteten 
Positionen zu verteidigen. Dies war deshalb so schwer, weil vor bzw. in der 
Saison gleich 11 Spieler den Verein verlassen hatten oder aus gesundheit-
lichen Gründen nicht verfügbar waren. Eine Mannschaft musste komplett 
aus dem Spielbetrieb genommen werden. In den anderen Teams galt es, 
Löcher zu stopfen. Dies gelang überwiegend gut. Auf der einen Seite waren 
es ältere Spieler wie Jürgen Karsch, Emil Litke und Peter Schillert, die ihre 
aktive Sportlerlaufbahn beendet haben. Damit wurde der Generationenwech-
sel bei der SG endgültig vollzogen. Auf der anderen Seite verließen auch 
junge Spieler aus Arbeits- und Ausbildungsgründen den Verein, oder um 
anderen Interessen nachzugehen. Dazu gehören René Gramsch, Tom Uhlig 
und Robert Kunz, die in der SG groß geworden sind und deren Weggang be-
dauert wird. Zu hoffen ist, dass Andreas Scholz und Winfried Hartmann nach 
überstandener Krankheit bzw. Verletzung bald wieder spielen können.
Die erste Mannschaft hat mit den Stammspielern Mike Kögler, Sven Rö-
nisch, Peter Wirth, Heiko Rosenkranz, Volker Röllig und Lothar Fraunheim 
eine gute Saison in der Bezirksklasse gespielt. Am Anfang lag sie immer 
in der oberen Tabellenhälfte der sehr ausgeglichenen Staffel, war sogar 
zweimal auf Platz drei und schloss die Halbserie mit 11:7 Punkten ab. Am 
Ende ging dem SG-Flaggschiff aber die Luft aus, und in der Rückrunde 
kamen nur noch drei magere Punkte hinzu. So durfte man für den 7. 
Platz mit 14:22 Punkten dankbar sein. Sehr positiv war die Heimbilanz, 
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mit der Großröhrsdorf sogar 5. geworden wäre. Mit der Auswärtsbilanz 
wäre die SG aber abgestiegen.
Die zweite Mannschaft, die 2011 in die 1. Kreisliga aufgestiegen war, hatte 
das Ziel, die Klasse zu halten und schaffte dies am Ende auch souverän. 
Mit Angela Stanke, Thomas Lauke, Helmut Jarschke, Peter Schillert, Robert 
Grohmann, Jeremias Kaiser und Aurelius Nowitzky schaffte eine Mixtur 
aus Routiniers und Nachwuchsspielern 14:22 Punkte. Anders als in der 1. 
Mannschaft wurden diese zu gleichen Teilen in der Hin- und Rückrunde 
erobert. Dabei fing es eher schlecht an. Großröhrsdorf war lange Tabellen-
letzter und gewann erst am 6. Spieltag den 1. Punkt. Doch danach wurde 
Punkt für Punkt gesammelt und der Klassenerhalt vorzeitig gesichert.  

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Am letzten Aprilwochenende fand unser Frühlingsfest in Kleinröhrsdorf 
statt. In diesem Jahr wegen der Feierlichkeiten zum 80-jährigen Bestehen 
der Feuerwehr in den Frühling vorgezogen und auch in verkürzter Form. 
Waren die Wetterbedingungen auch nicht optimal, so haben wir das Beste 
daraus gemacht und ein beheiztes Zelt ließ Gemütlichkeit einziehen.
Am Samstag starteten die Freizeitkegler ihre 7. Meisterschaften um den Titel 

des „Clubmeisters 2013“. 
Ab 9 Uhr rollte die Kugel. 
5 Freizeitmannschaften 
haben ihre Kräfte messen 
können. Platz 3 ging an 
die Titelverteidiger vom 
Team „Underberg“, Platz 
2 an die Sportfreunde 
von der „Grünen 9“ und 
der Meistertitel an den 
„Goldenen Kegel“. Mit 

dem erneuten Titelgewinn ist die Welt wieder in Ordnung, denn nur im 
vorigen Jahr blieben die goldenen Kegler ohne Titel.
Am Abend stand dann die sportliche Auswertung der Saison 2012/2013 
an. Die Saison ist zwar noch nicht ganz beendet, dennoch konnten einige 
große Erfolge gefeiert und 
gewürdigt werden. 
Zwei Highlights überstrahl-
ten alles in dieser Saison: 
der Kreismeistertitel der 
Kleinröhrsdorfer Damen-
mannschaft und der Be-
zirksmeistertitel von Olaf 
Schurig. Beide Titel sind für 
unsere kleine Sportgemein-
schaft außergewöhnlich und 
zeigen, welches Potential in uns steckt. Sichtlich bewegt nahmen die 
Titelträger ihre Würdigung entgegen und feierten im Anschluss zurecht. 
Weiterhin konnten zwei Pokalfinals erreicht werden und den Vizemeister-
titel bei den Kreiseinzelmeisterschaft von Robert Kunz wollen wir auch 
nicht vergessen.
Im Anschluss wurde dann das Tanzbein geschwungen, was auch bei 
diesen Temperaturen zu empfehlen war. Ein gemütlicher Abend, bei dem 
Jung und Alt den Abend verbringen konnte.
Auch der Sonntag hat seine traditionelle Veranstaltung gefunden. 39 
Starter hatten sich beim 8. Vogelschießen eingetragen und auch das 

Wetter hatte mit uns ein Einsehen. Je mehr 
Federn der Vogel ließ, umso mehr kam die 
Sonne durch die Wolken. Und als das letzte 
Holz vom Mast fiel, strahlte nicht nur die Sonne, 
sondern auch der neue Schützenkönig. Dieser 
heißt nun Gerd Pilling, ist seit Jahren Moderator 
des Schießens und führt diesen Titel nun bis 
ins nächste Jahr. Im angemessenen Rahmen 
wurde die Schützengilde dann zum wohlver-
dienten Trunk geladen.
Auch mehr als traditionell kann der Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen angesehen werden. 
Fleißige Bäcker stellten wieder eine derart 

reichliche Auswahl auf das Buffet, dass es den vielen Besuchern nicht 
leicht fiel zu wählen. Deshalb blieb es meist nicht bei einem Stück Kuchen. 
Zu den Klängen des Kleinröhrsdorfer Spielmannszuges schmeckte der 
Kaffee gleich noch mal so gut.
Das Fest neigte sich langsam dem Ende zu und so auch die Zeit beim Preis-
kegeln. Heftig wurde noch versucht, einen der Preise zu erhaschen. Doch 
irgendwann war Schluss und die Sieger und Plazierten standen fest. Als neue 
Sieger konnten sich feiern lassen: Kinder: Erik Mick,  Jugend: Helene Wacker, 
Damen: Thessa Schulz, Herren: Ralf Granzow.  Herzlichen Glückwunsch!
Das Fest ist nun vorbei, doch „nach dem Fest ist vor dem Fest“. Schon 
heute laden wir alle zum nächstjährigen Fest ein. Dann heißt es: 50 Jahre 
Wettkampfkegeln in Kleinröhrsdorf und 35 Jahre Kegelbahn Kleinröhrs-
dorf - wenn das kein Anlass ist.
Wir bedanken uns wieder einmal für die tolle Unterstützung, die Orga-
nisation und die Betreuung bei den Keglerinnen und Keglern der SG 
Kleinröhrsdorf sowie den Sponsoren für die finanzielle Unterstützung 
und den Kuchenbäckern für die tollen Kreationen.
Wir sehen uns in Kleinröhrsdorf                              „Gut Holz!“

SC 1911 - Fußball

Rückblick

Herren SG Crostwitz - SC 1911 1.   0:0
 SV Fortschritt Großharthau - SC 1911 2.   1:5
A-Junioren SC 1911 - FV Dresden Süd-West   2:0
 SpG Bischofswerda/Neukirch - SC 1911
B-Junioren SpG FC Lausitz Hoyerswerda/SV Zeißig - SC 1911  1:1
C-Junioren SV Aufbau Deutschbaselitz - SC 1911 (Kreispokal)  1:2
D-Junioren Dresdner SC 1898 - SC 1911 1.   2:3
 SC 1911 1. - FV Eintracht Niesky   5:10
 SC 1911 2. - SV Burkau   4:4
E-Junioren FSV Bretnig-Hauswalde - SC 1911   5:3
F-Junioren TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911   9:2

Vorschau: 

Freitag, 10.05.
AH SC 1911 - Suhlmedingen  18:30
Ü 50 SC 1911 - Einheit Radeberg
Samstag, 11.05.
D-Junioren SV Grün-Weiß Schwepnitz - SC 1911 2. 09:00 Kreisliga
B-Junioren SC 1911 - SpG Hoyerswerda/Kamenz 10:30 Kreisliga
Herren SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 2. 15:00 Kreisliga 
 FSV Lauta - SC 1911 15:00 Kreisoberliga
Sonntag, 12.05.
C-Junioren SC 1911 - DJK Blau-Weiß Wittichenau 09:00 Kreisliga
F-Junioren SC 1911 - SV Grün-Weiß Schwepnitz 10:30 Kreisliga 
A-Junioren SpG Radeburg/Tauscha - SC 1911 10:30 Bezirksliga
Ü 60 Turnier in Lohmen ab 09:30

Licht und Schatten

Kurz hintereinander fanden die letzten beiden Punktspiele unserer E-
Jugend-Mannschaft statt. Dabei sah man, dass unsere Mannschaft noch 
sehr abhängig von der Tagesform aller Spieler ist und wie nah Licht und 
Schatten beieinander liegen. 
So zeigten unsere Jungs im Spiel gegen den Hermsdorfer SV, wie wun-
derbar Fußballspielen sein kann. Achtsame Torwarte, eine stabile Abwehr, 
konzentrierte Zuspieler im Mittelfeld und einsatzfreudige Stürmer - so 
kennen wir unsere Kicker und so kann man gegen Mannschaften, die 
eigentlich aufgrund des Alters und Körperbaus überlegen scheinen, 
gewinnen. Der Sieg in Höhe von 2:0 fiel da eher noch zu niedrig aus. 
Ganz anders sah es dann im Auswärtsspiel gegen die Mannschaft des 
FSV Bretnig-Hauswalde aus. Hier hatten wohl alle Spieler einen raben-
schwarzen Tag erwischt. Und so bleibt zu der Niederlage in Höhe von 5:3 
nur zu sagen: Jungs, Köpfe nicht hängen lassen, ihr könnt es besser und 
im nächsten Spiel zeigt ihr uns wieder, wie viel mehr in euch steckt!
Für Großröhrsdorf spielten - im Tor: Tom Luis Häupl, Tom Seidl - in der 
Abwehr: Till Häntsch, Nick Walther und Eddie Schmidt - im  Mittelfeld: 
Janko Hentsch (1 Treffer), Wilhelm Glöer (4 Treffer), Yannick Birnbaum 
und Jonas Steglich - im Angriff: Marek Büscher und Luca Müller

Das Trainerteam: Thomas Zeidler und Steffen Birnbaum
Weitere Infos unter: www.sc1911.de

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Maibaumstellen und Traditionsfeuer
in Kleinröhrsdorf 

Durch den Neubau des Kindergartens am Festplatz konnte in 
diesem Jahr kein großes Hexenfeuer stattfinden. So traf man sich statt-
dessen an der Kegelbahn zum diesjährigen Traditionsfeuer.
Durch das vorhergehende Frühlingsfest der Kegler konnten die Kamera-
den das Bierzelt nutzen, was bei dem regnerischen Abend auch wirklich 
nötig war.

Den Auftakt des Abends bildete der 
Auftritt des Kleinröhrsdorfer Spiel-
mannszuges. Auch der Maibaum 
war mit umgezogen und wurde in 
diesem, Jahr an der Kegelbahn 
durch die Kameraden aufgestellt. 
Nach dem Stellen erfreute der Kin-
dergarten die zahlreichen Gäste mit 
ihrem Programm.
Die Feuerwehrleute sorgten sich 
wieder hervorragend um das leibli-
che Wohl der Gäste. Neben lecke-
ren Sachen vom Grill wurde auch 
wieder Knüppelkuchen angeboten 
der sprichwörtlich „weg ging wie 
warme Semmeln“.
Kurz vor um Acht hatte die Jugend-

feuerwehr ihren großen Auftritt. Unter Aufsicht der Jugendwarte durften 
sie das Traditionsfeuer entzünden. Innerhalb kürzester Zeit brannte der 
Haufen und die darauf stehende Hexe wurde ein Opfer der Flammen.
Leider spielte das Wetter den ganzen Abend nicht so mit, dass man sich 
hätte ans Feuer setzen können, sondern man verbrachte den Abend doch 
lieber im beheizten Zelt bei Musik und vielen Gesprächen.

Ein großes Dankeschön geht an alle Beteiligten, die sich an der Durch-
führung und Organisation dieses Abends beteiligt haben.

Freiwillige Feuerwehr Kleinröhrsdorf

Vielen herzlichen Dank

Aus Anlass meines 80. Geburtstages habe ich viele Glückwünsche, wun-
derschöne Blumen und Geschenke erhalten. Herzlich danke ich allen, 
die mich auf so vielfältige Weise geehrt haben. 
Die Wertschätzung ist eine große Freude für mich. Vielen Dank.

Ihre Imgard Wenzel

Sonstiges

Massenei-Bad öffnet zu Himmelfahrt seine Türen

Rechtzeitig zu Himmelfahrt öffnet das Massenei-Bad am 9. Mai für alle 
Badefreunde seine Türen. 
Nach einem langen, harten Winter musste die geplante Eröffnung für 
den 1. Mai um eine Woche verschoben werden. Zu lange hatte der 
Winter das Bad fest im Griff. Erst mit dem Rückgang des Dauerfrostes 
Ende März war es möglich, die Becken vom Schmutz des Vorjahres zu 
befreien, die Grünanlagen auf Vordermann zu bringen und entstandene 
Winterschäden zu beseitigen.
Doch jetzt ist das Massenei-Bad bereit für seine Besucher. Wassernixen, 
Hobbytaucher und Badefreunde können von Mai bis September vielfältige 
Attraktionen rund ums Wasser erleben. 

Öffnungszeiten:
Mai –August  9.00 Uhr bis 21.00 Uhr
September  9.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Nähere Informationen unter www.grossroehrsdorf.de

Massenei-Bad

WERBUNG


